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Vorwort


Schreckensfach Mathematik


Die Furcht vor der Mathematik


steht der Angst erheblich näher als der Ehrfurcht.


Felix Auerbach (1856-1933), deutscher Physiker


Bei vielen Menschen ruft allein der Gedanke an Mathematik unangenehme Erinnerungen an ihre Schulzeit wach. Mathematik gilt bei sehr vielen Schulkindern als Problem-Fach Nummer eins. Dabei scheint die weit verbreitete Angst vor diesem Schulfach eine große Rolle zu spielen.


Laut einer Studie der österreichischen Arbeiterkammer vom 02.06.2017 lernt ein Großteil der Schulkinder mit ihren Eltern (neben zusätzlicher Nachhilfe). Die Dunkelziffer der geleisteten Unterstützung durch Eltern und/oder Nachhilfe liegt sicher höher.





	Prozent der Eltern Schulen

	insgesamt

	täglich





	Volksschule

	86

	50





	Neue Mittelschule

	75

	25





	AHS Unterstufe

	73

	8







Zwei Drittel aller Nachhilfestunden werden für Mathematik verwendet (der Rest verteilt sich auf Deutsch und Fremdsprachen).


Lernstörungen wie Legasthenie (Lesen und Schreiben) und Dyskalkulie (Rechnen) werden entweder gar nicht oder zu spät erkannt, beziehungsweise häufig auch nicht durch angemessene Förderung berücksichtigt.


Die betroffenen Schüler/innen konsumieren reichlich Nachhilfe - häufig ohne merkliche Erfolgserlebnisse. Das „mathematische“ Selbstvertrauen sinkt auf ein Minimum. Manche Kinder erleben regelrechte Traumen wegen laufender Verunsicherungen und Kränkungen durch Lehrkräfte, Eltern oder Mitschüler/innen.


Das Hexeneinmaleins


„Du musst versteh’n!


Aus Eins mach Zehn


und Zwei lass geh’n


und Drei mach gleich,


so bist Du reich.


Verlier die Vier,


aus Fünf und Sechs“,


so sagt die Hex’,


„mach Sieben und Acht,


so ist's vollbracht:


Und Neun ist Eins,


und Zehn ist keins.


Das ist das Hexeneinmaleins.


Faust 1, Johann Wolfgang von Goethe


Das Einmaleins scheint für viele rechenschwache Kinder sehr lange ein bedrohliches „Hexeneinmaleins“ darzustellen. Rechenschwache und legasthene Kinder haben meistens große Mühe, das 1x1 zu erlernen, zu erinnern und schnell genug abzurufen.


Auch der Erwerb, sowie der schnelle Abruf weiterer Grundrechnungen wie Addition, Subtraktion, Multiplikation, Division fällt diesen Kindern schwer.


Daher bietet das vorliegende Buch entsprechende Hilfen an. Werden diese Rechenarten mit einiger Sicherheit beherrscht, ist eine stabile Grundlage geschaffen, die mehrstufige Multiplikation und Division, das Umwandeln von Maßeinheiten sowie Textaufgaben erfolgreich zu bewältigen. Auch zu letzteren Bereichen werden hier - in meiner Praxis über lange Zeit erprobte - wirkungsvolle Maßnahmen dargestellt.

OEBPS/Images/cover.jpg





